Krakauer Zeitung. 


enn Sufertionegebühe/im Sutelligengblatt für ben Bann einer wiergefpaltenen Beigeile für die erb. Ginrädtung 7 Mr, 
für jede weitere Einrückung 34 Nkr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Juſerat⸗Beſtel lungen und Gelder 
gang. Tann Karl Vuahweſfer. — — 4 —— werden franco erbeten. 


ſultat befriediget, rung der ohne Zuſtimmung des Landes von Siebenbürgen 


der königlichen ge erheiſche, nach eignem Er⸗ doch den von Sir Henry eingeſchlagenen Weg geta⸗ losgetrennten Partes. 
e 


N. 9582. en zu verfahren. Die Miniſter in Florenz haben delt haben. 5. Neue Eintheilung Siebenbürgens auf topographiſch⸗ 
Noch Gteſfaung det f latent Ai Lem, | ie „Subepenbance belge“ berichtet; el Rufe nationaler Grundinge und im Intereſſe der polttiſchen und 

berg vem 4. d. huis, 8. 17481, iſt in der letzten neee eine Note geſchickt, die Justizverwaltung. 5 Su 

Hälfte vorigen Monats die Rinderpeſt im Lemberger rſchau allſogleiche uung für die Megnahme des 6. Vertretung der rum Kult uf bem Nan 


t und er daß das Vorgehen tage und im Municipium nach dem Maße ihres Beitrages 


105 Verhandlungen 110 die 


8. Gerechtere Berückſichtigung der Runiänen bei Beſez⸗ 
zung der Cardinalämter. 


ortko nd die Compagnie habe die Beſtimmungen ihres Frei⸗ aue den Gemeindegründen, Allsdialcaſſen umd erforderlichen 
nopoler, 1 — ben Brzezaner, 3 auf den Stryer und können. briefes verlegt: Ae aber "its, daß die Re⸗ Falles aus Staatsmitteln in jenem Ausmaß, wie auch die 
11 auf den Zioesower Kreis entfallen. gierung eine neue Slibuftiererpepition & 14 Walker übrigen Kirchen und Schulen partieipiren. 
haften: ver Rinder kommen jedoch nur in 6 Ort⸗ efürchtet. * e hr ae Univerfität aus Staats 
5 e SN e e . | 
ortſchaft 1 12. Eine: Hppethekaur⸗Creditbank für das Lundvolk ohne 
age e cken in Anwendun kam ichiſche Unterſchied der Nationalität. N 
Kratau, am 0. 1 Oeſterreich Monarchie. Deutſchland. 


— — 


der Verſchönerungs Unternehmung für den Bezirk meldet: Im Abgeordnetenhauſe wurde das Miniſter⸗ 
ietzing einen jährlichen Unterſth 


. bewillig trag, der dahin ſeht, die Regierung aufzufordern, 
Der frühere Polizeiminiſter Herr Baron v. Hüb⸗ 1555 verfaflungsmähigen 2 19 0 die Berlage 


a chen Gränzbe u ma⸗ 
Der Stand der in Olmütz internirten Po⸗ſchen, wurde einſtimmig angenommen. In. den Mett 


en hat, das ri 
zu verleihen und zu ge 


es Agramer Ca⸗ 
ti ] e 
e Be ich ſehr bemüht, an der mericaniſchen Expedition Einige der Vorne 
heil zu nehmen, und nach mancherlei Miß 


Wi bert, zu ſtellen, welche an der Seit 
zu tg mar des k. f. öſterreichiſchen Sit- Buena zug fe 2 e der Franzoſen vom 
in Wien ernannt. 


— — 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 29. April. und 6.000 Mann den Reiz der Neuheit. Die Angaben dez 


Die Noten der drei Mächte ſind wie der A. 


| ictet wi 3 
A. J, aus Petersburg berichtet wird, am 17. d. Mich Cialdini bei — um kutz zu ſchließen. Italien 
dem Fürſten Gortſchakoff in St. Petersburg überreicht IA nicht im Stande 10006 Mann zu entbehren 
worden. Die drei Geſandten batten in einer Confe, für eine Erpedition, zu der es ee 


rals Conte Petiti nach Mexico ab 
9.000 Mann waren auch bereits beit 


die Inſurgenten befferer Gattung oder vielmehr dieſchow hat eine Interpellation wegen der nichtbeeideten 

mögen beſt en, bes uns nach Iglau affen! 2 Oberkirchen hat die 

mühedliebenen ſind kaum im Stande mit mehrfach vergeſſene Fürbitte für den tag ein⸗ 
geſhatte und mußte ſein Unvermögen eingeſtehen — und ft 


den 35 Kreuzern Tag ihre in jeder Hinſicht geſ 
Fee verſtändigt, und der ruſſiſche Mini⸗ 3 Dee Hinſicht 


renz am Vorabend ſich über Modus und Reihenfolge sche . ieh 

( U t, w 8 (8 3 d di ierun t beſtellte Garderobe herzuf en, daher no 22ſten 

war darauf eingegangen, ihnen Audienzen in ich wetz, woher fie ET bee her weniger A 5 und dot en gene 17 äftigen geſchrieben daß das Gneſener Kreisgericht, welches 

D iſcenräumen von einer Stunde zu bewilligen. Revolution im Innern hernehmen ſoll — ſollte Na⸗ Eine Beaufſichtigung durch die Polizei findet mn g ußbeſig 

Fa; erſte Aud } hatte Lord Napier, welcher den poleon 60.000 Mann von ihr gefordert haben — dann, ſtatt wenn 1 in größerer Menge ausgehen, bei Witkowo eine . wegen Hochverrath 
n on der Poſener Land⸗ 


welch' bi ie! einzeln dürfen fie ſich ganz frei bewegen. 
a we Da Ueber den Exceß une den im Schießſtättegebände die Aufforderung erlaſſen hat das Vermö⸗ 


Der , Ztg.“ zufolge iſt Gerichtsaſſeſ 
17 3 d. beruf 1103 neh 


aben, zu⸗ 


Dresden ſcheint L y ) 1 i 1 > 200 
ſch 8, daß die Württembergiſche Regi Der Gemeinde: Aus at aus Anlaß dieſer Feier rückgezahlt wird. Von dieſer Maßregel find jedoch 
dend 5 gen Parit an 5 ngen Einladung, Ni 3000 fl. für ne Zwecke ertheilt. 3 ee lohnen ausgenommen, die 5 wegen eines 
ſchüeßen Folge a erer Mächte wegen Poleus anzu Die telegtapiih enwähnten zwalf Borbermgen bes auf breubüiem Geh Ds he 
egierung bis en werde, ae die ſäch ij rt 


der Iunſurreetion zu be 5 | — En f 
IR Die „A. 3.“ erhält aus Conſtantinopel, 19. ffeſſionen als gleichberechtigt und Abſchaffung aller mit eee Gymnaſium a Dare ofge 
1 Die wenigen Minißer, welche ſich während Eos die intereſſante Mittheilung, daß der Sultan Princip der Gleichberechtigung im Widerſpruche ſtehenden der Demonſtrationen, welche ſich die dor gen 
e e m Aa. e e & e a me Se | 
Tick, jeder 4 „ — dene uu Sic 8 Er e — 2 Mah 1240 5 Sprachen der anderen Kationen nur auf einen Geiſtli g e e kathol 
Rückſicht + 0 Aus dem Dorfe Krumknik bei Strzelno iſt 


lcher auen, denn er benahm ſich in der 
der „Bromb. Ztg. folgende Nachricht zugegangen: 


2 


Am 22. Nachts hatte ein kleiner Trupp Inſurgenten Das lautet denn doch anders, als der Bericht der], Dziennik Poznaüski“ unter dem 21. geſchrieben, daß Soldat ſei, der ſeinem Kaiſer 25 Jahre treu gedient, 


die Gränze übertreten, ohne zu willen, daß ſie ſichl, France“. 8 ſeit einiger Zeit in dortiger Gegend eine Räuber⸗ den Krimfeldzug mitgemacht und tapfer € b 
auf preuhiidem Gebiet befanden. In dem Dorfe Italien. bande, die aus ausländiſchen Coloniſten des Dorfes pol galant he und jetzt nicht ale 1 50 — 
ſahen ſie in einem Hauſe Licht und verlangten Ein⸗ Man ſchreibt der „G.⸗C.“ aus Turin: Vor eini⸗Czarny Las, welche zum größten Theile aus Preußen Todes ſterben wolle, wurde er zum Tode durch die 


ang. Im Hauſe war jedoch eine Wache und derigen Tagen ging durch die Journale die Nachricht, daßſſtammen, beſtand, unter Anführung eines gewiſſen Kugel begnadigt. Mit vollem Todes ; 
beraißtretentie Soldat rief die Ankömmlinge mit : die „Ungariſche Legion“ von Aleßandria nach Livorno Haller ihr Weſen trieb. Sie Abel und beraubteſzu fürchten bat legte er vorher uch das firme 
„Halt, Werda!“ an; da dieſelben von ihren Waffenſverlegt worden Unter dieſer „Ungariſchen Legion“ ſind die zu den Dörfern Panki und Starokrzepiea gehö- Geſtändniß ab, da er nicht aus Geldgewinn, — 92 
Gebrauch machen wollten, commandirte der preußiſche aber nur 16 Offiziere verſchiedener Nationalitäten und renden Krüge, die Mühle in dem an der 1 tn gleich er ſich nur als ein armer Flickſchneider kümmer⸗ 
Unterofſicier Feu und vier Inſurgenten ſtürzten etwa 20 Gemeine zu verſtehen, welche von Piemont Gränze belegenen Dorfe Kamiensko, das Wohnhaus lich ernährt habe, — sondern aus Liebe zu ſeinem 
todt nieder. Die Beerdigung derſelben iſt bis zum Wartegeld genießen. Alle Verſuche, dieſe „Legion, auf des Kaufmanns Kronengold im Dorfe Trzepizury u. Kaiſer dieſem inſofern noch habe dienen wollen, indem 
Eintreffen der Staatsanwaltſchaft beanſtandet worden. einen höhern Stand zu bringen, find an dem Umstande w. Vor einigen Tagen überfiel dieſe Bande dieſer die Stellungen und die Bewegungen der Inſurgen⸗ 
Für die neuen Befeſtigungen auf der Südſeite een daß Türr, der Chef derſelben, bei ſeinen Wohnung des königlichen Förſters Maszewski, die ſichſten in feiner Nähe dem Fürſten Wittgenſtein mitge⸗ 
von Mainz find in allen Inſtanzen der Bundesbe⸗ Landsleuten den letzten Reſt des Vertrauens eingebüßt. auf einer in den königlichen Forſten unweit des Dor⸗ſtheilt und dadurch die mannichfachen Verluſte der Po⸗ 
9 4 Millionen Gulden bewilligt, vertheilt| Aus N an der Grenze von Tirol, erhält fes Konopiski belegenen Wüſtung befindet. Maszewskiſlen bei Kazmirz und Biniſzewo herbeigeführt habe. — 
diei Jahre. Die Befeſtigungen werden aus einem die „aluge „Allg. Ztg.“ folgende Mittheilung vom bot den Gäſten ein Geſchenk an, worauf fie ſich auch Jenes an demſelben Tage in Skupce mit Ruthen⸗ und 
großen Centralfort auf den Höhen von Hechtsheim 23. April: Die Truppenbewegungen fee die Tiro⸗ entfernten. Da er jedoch vermuthete, daß fie ihm ei' Säbelhieben beſtrafte weibliche Individuum mußte 
und fünf theils vorliegenden, theils zur Seite liegen⸗ ler Gränze dauern fort. General Maſſola iſt mit derſnen zweiten Beſuch abſtatten würden, jo verſteckte erſnach überſtandener Execution 15 den Säbel küſſen, 
den 5 2 — 2 et haft e 1 7 7 5 en 11 att 125 E N 10 => auf dem Boden feiner Bons: Fa mit dem es geſchlagen worden war und mit erhobener 
er „Danz. Itg.“ zufolge gehen in nächſter Zeitſreicher verſtärken ſich jenſeit Tonale bedeutend. (Be⸗ lich kamen bald 13 Räuber und brachen in ſein Haus Rechten n . 
größere Mehl kransborte nach den rheiniſchen Feſtun⸗ anntlich ſieht die RR die italieniſchen Truppen⸗ ein. Die Bauern ſprangen aus ren Verſteck hervor, re Pele ae * fünf 
Neat ae ealeioett ache f Tagen el be⸗An ah A Abe Nähe auch ihrer Gränzen mit nen Ho die. Wohnung des Förſters und Gee Tagen fanden patrouillirende Soldaten im Rus 
utender Wa ransport, welcher für die Feſtung mißtrauiſchem Auge an.) ihnen ann zu ergreifen. Die Uebrigen entkamen, chociner Walde, dicht an der polniſchen Grä i 
Luxemburg beſtimmt iſt. Aus Genua, 22. April, wird der „Gen⸗Corr.“ Der Chef der Bande, Haller, bot 4 Maszewski des Dorfes Bahn, e Gebü 5 eben; 
Frankreich. geſchrieben: Mazzini macht im gegenwärtigen Au- 1000 Rubel, wenn er ihn freiließe. Die Räuber wur⸗ da auf ihr Anrufen keine Antwort erfolgte, traten ſie 
a Paris, 25 April Bei der Special⸗Berathun enblick der Regierung viel zu hae. Man be⸗ den unter ſtarker Escorte nach Czeſtochau abgeführt. näher und bemerkten bald daß jener Mann mit ſei⸗ 
2 \ nee 8 hauptet, daß letzterer ein Circular der Actionspartei: Am 25. April, find, wie man der „Schleſ. Ztg.“ nen Füßen den Erdbode Wich en M 
des adden e Bao de Fouvenel die Wahleſin die Hände gerathen, worin die Anhänger der Re⸗ schreibt, flüchtige n und Mar e 1 4 4 . ee. 1 ü eee 
an ämpfte das ici N } 1% on, DIE, AN abt, fu ) K. telen unglücklichen er des 
Saadat den Nach 115 en 3 publik gegenüber der Paſſtvität Piemonts zu einem Zuzügler, in der Nähe von Landsberg übergetreten geheimen Centralcomités jet. Die Kleidung — Er 
Pierre und Picard, um das ganze von der Re em Handſtreiche aufgefordert werden, um die italieniſche und von einer preußiſchen Patrouille arretirt worden. ſhenkten war eine ſehr feine, ſo daß danach zu ſchlie⸗ 
1 Wahl- Syſem 8 505 2 Pepe Wie: one. 5 e Aube n nen am 21. An W ben, er a ar Kreiſen der Geſellſchaft angehö- 
f N 2 5 5 Dem gedachten Rundſchreiben die hervor⸗Walde, etwa eile von Prazka, ein Gefechtſren mußte. In ſeiner Weſtenta i in 4 
aud e dite lan 9 rm e a nis: fager Führer der Actlonspartei zu einer a zwiſchen ruſſiſcher Harde See und etwa 1500 tel, 6 Folgende er wa 1 ser Be 
fürhalten die Regierung wohl das Recht habe, die 3 % a N Teſſin, 5 15 9 Ki eg den e habe und daß letztere total 91 0 Verräther Polens ergehen.“ Etwa 60 Schritt 
Kar 1 zeich⸗ Jan o eingeladen, wo man ſich über dasſzerſprengt worden ſeien. avon entfernt hing ein zweiter M i öhnli« 
— . a 3 d Ale 108 e 5 Pas 175 Kin BE owe, 25. 11 52 5 1 0 KR 851 en, 9 1 ie jedod) — . 
5 N ifte „ irklich ein namhafter Theil der Füh⸗ geſchrieben: Vor wenigen Tagen berichtete i nen den Grund ſeines Todes motivirt hätte, vorfand. und 
en re . ie 5 5 Actionspartei nach dem teſſiniſchen Gebiete von einem Gefechte zwiſchen Nassen en Infurgenten, ſo was 21 055 preußiſchem Hehe 3 Skin. 
vatbannaftbenten entſtand ein großer Lärm, welcher egab, hat zu der bekannten Note der Turiner Re- das bei Brzezin unweit Kaliſch erwartet wurde. mung der Ruſſen in den angränzenden Krei⸗ 
daraus entsprang, daß Jules Favre dem Redner den e geb den ſchweizeriſchen Bundesrat Veranlaſ⸗Die Ruſſen hatten den ganzen Wald eingeſchloſſenſſen Ai gegen Preußen eine ſehr erbitterte, die ſich 
Einwurf machte: Wenn Sie auf die Men Can⸗ gleichfalls Mir ie baden 1 Ri 16 führe 1 1 705 ſich 0 ben dene nach 1 in den untern Schichten in heftigen Ver⸗ 
; ; „würde die Regierun yſalls nach 0 und d. „fährdet; es kaum zu einem harten Treffen, da uſchungen gegen die Leiter der preußi oolitik 
e , aa 
1a jer de Caſſagnac ſchreit 5 ) er Rückkehr nach Arona verhaftenſſtändiſchen unglücklich endete. So viel man bis letzt nüſſe der König von Preußen wohl im Gehei 
h hate lend a nicht —. a i tet und 2 e e e 3 . erfahren ice ef ſind die zahlreichen 2200 9 15 die ee Polen 11 ga 5 
; ürzt!“ Nachdem dann die j darn rteten aber Libertini vier Tage ver⸗ pen, welche erſt vor einigen Tagen Kaliſch verlaſhenſer ie preußiſche Gränze beſſer beſetzen laſſen, di 
ic os bel dec Intermezzo a geblich in Arona; dieſer hatte den Landweg überſ hatten, heute daſelbſt 1 Anger; und 252 Zuzüge von Waffen 3 —— en 2 
zur Abſtimmung über und genehmigte die ſechs Ses⸗ Como nach Mailand eingeſchlagen, wo er im Hotelſeine bedeutende Anzahl Gefangene, theils zu Fuß, dern, ohne welche fie mit den dortigen Inſurgenten 
tionen vom Budget des Miniſteriums des J du. Lion d Or mit Mazzini ſelbſt zum Hohne derſtheils zu Wagen eingeliefert. Die Anführer der Ins längſt fertig ſein würden. i 
Der Prinz Napoleon reiſt morgen Abend nach Mar⸗ Fein en Polizei verſteckt geweſen. Inde ſchei-ſurgenten ſollen von den Ruſſen auf dem Kampfplatze Nach der Oſtd. Z. 5 in Kaliſch das Gerücht, 
ſeille und von da direct nach Alexandria. Das ift nen die E ürchtungen der Turiner Regierung bezüg⸗ Ian erſchoſſen worden fein, Die Höhe der beider⸗ die Ruſſen hätten Or e die Wälder niederzubrennen 
allerdings ein friedliches Symptom. — Der General 5 a 1 15 de 0 a engen Bft kann noch nicht angegeben, ale 5 die . nicht bis zum 13. Mai die Amneſtie 
i i 5 A 5 eſeitigt, tern zufolge einer telegraphiſchen De Aus rowo 25. April, wird der eſ. Z.“ annehmen würden. 
rate e 100 —. een en peſche aus 1 ein Beamter der hieſigen Queſtura geſchrieben: Das Gewiler welches unſere Nachbarſiadt Der „Czas“ veröffentlicht die Vorſtellung des Bi⸗ 
Fürſt don Eßlingen, der Sohn Maſſena s, iſt geftörben (Polizeidirectton) nach Mailand berufen wurde, wel⸗Kaliſeh bedrohte, hat ſich theilweiſe entladen und ei⸗ſſchofz Majerczak, Adminiſtrators des Kielcer Thei⸗ 
Fe r Sitzung des franzöſiſchen legislativen Kör⸗ cher ausſchließlich für das politiſche Polizei⸗Departe⸗ nen für die Polen ſehr unglücklichen Ausgang genoms les der Krakauer Diökeſe, an den Erzbiſchof Felinski 
pers vom 25. d. M. wollte Herr Emile Olivier eine ment thätig iſt und auch in dem weſentlich politi⸗ men. Die nördlich von Wielun verſammelten Inſur⸗ ge dato 27. März. Dieſe Eingabe enthält 4 Be⸗ 
Debatte über die mexicaniſchen und polniſchen Ange⸗ ſchen Prozeſſe Parodi wichtige Dienſte geleiſtet ha⸗ Wa e n b im Laufe dieſer Woche von meh ſchwerdepunkte: 1. daß nach Verbrennung der Stadt 
legenheiten mit der Interpellation über das Stadium, ben fell „. t ben ig 8. bel in dei Ster Seiten in bie ZBätber zwiſchen dieſem Orte, Miechaw wegen Hedeehang von Seite ie Militärs 
in welchem ſich dieſelben befänden veranlaſſen. Mi- 1 * . — — = nn — Deen Jule ang ene — 4 175 e ge werden founte; 
Bunge n Mia 1200 eh Umgebung von So 5 l nenen AU 9 e auch von Kaliſch ausſ2 daß nach dem Kampfe von Malagoszez das Mili 
2 ve Wu — 1 1 chen „Briganten“ und pennen ener auſehnliche Truppenmaſſen dahin aufgebrochen, 1 tär die Aa Pfarrei überfiel, — 73. Bahre alten 
cd's der „Moniteur“ alle einlaufenden Nachrichten ſo⸗ eee 5 1 0 — 5 300 he fart e e vor ſich bam ſche bi bis dieſe auf Geiſtlichen Michalski 4 Wunden beibrachte, an denen 
fort veröffenttiche und daß es inn Hinblick auf pelen en gel 19 Die En eee e amen, wo fie denn jept in blutigem Kam er. | darauf starb. Die Wirthf bäude und 
dieſem Augenblicke unſtatthaft und gefährlich ſein griffen ö jeſe völlig und tödteten ü b gänzliche Niederlage erlitten. Ein 1 das Inventar wurden verbrannt; 3. daß nach dem 
würde, nicht die ſtrengſte Diseretion zu beobachten. 1 0 an, Ipreugien 9970 in aller Eile 5 e h er deſſen Glaubwürdigkeit verbürgt iſt, und der heute Kampfe in Miechow die Geiſtlichkeit daran gehindert 
Er fügte noch hinzu, daß die Regierung herzliches 0 Mann. Von Neape N 5 erſtärkun⸗ Mittags in Kaliſch bei dem Einmarſch der Truppen wurde, die rellgiöſen Gebräuche bei den de chen der 
Mitgeflh für das Unglück der edlen polniſchen > je gen nach Sora in Mario Neapel ne ; mit den Gefangenen zugegen war, giebt die Zahl der Gefallenen auszuüben, daß die Soldaten ſich in 
Berichte der Ind. ale z zoliti zu 8 22. d. M. Gefangenen niederen Standes auf mindeſtens 100 an; fämmtliche Räume der Pfarrei einquartirten, jo daß 
melden, daß der neulich a ei 05 f ründen ver⸗ außerdem wurden auf 5 dicht beſetzten Wagen die ge- die Vikare keine Unterkunft hatten; daß die geheilig⸗ 
haftete, e Bean ein Vari Hr. Ale⸗fangenen Edelleute und Perſonen höheren Standesften Orte verunreinigt und die Kirche derart umlagert 
rander Michel na Nan thut S worden iſt. Derſeingebracht. An Todten bedeckten 251 den Kampfplatz wurde, daß die Gläubigen, welche der Tröftungen der 
franzöſiſche Generalcon iu | K } chritte, damit dasſdie Zahl der Verwundeten, welche größtentheils auf Religion ſehr bedürftig waren, gar nicht in die Kirche 
le ee Ka: e gefällt were N 1 Felde liegen 485 W be geſchätzt.— gelangen konnten. er Hl och Ae wegge⸗ 
’ an ſchreibt der „ute. om vom 19. d. Ein zweites blutiges Drama bereitet ſich bei Peiſernſnommen wurde, iſt in die höchſte Nothlage verſetzt; 
M.: Mehrere päpſtliche Nen darunter auch zwei vor, wohin eine ſtarke Truppenabtheilung von Kaliſchſ4) habe er um Freilaſſung dreier Prieſter der 15 
Polen, ſollen ſich einen ech tonatlichen, Urlaub erbe⸗ aufgebrochen iſt. beim Statthalter ſchon am 18. März angeſucht, ohne 
35 haben, Du an a e en Von der Warthe wird 1 bu be geſchrie⸗daß ſein 5 3 85 einen Erfolg gehabt. 
heil zu nehmen, we t allein als eine na⸗ ben: Auf einem Dominium in der Nähe von Konin. Der „Czas“ pu ieirt einen aus Preußen an 
tionale, 12 7 Je stand Bike 50000 7 waren neulich zur e 2 m worden. 15 En bse General Sem Ri 55 einem 
ten, da das ſchismat! die katholiſche Kirche Ein junger Burſche, der dort diente, erzählte das ei⸗[Ruſſen (wahr einlich Militäragenten) ichtetes 
in Polen und Lithauen ſtets mit großer Härte ver⸗ nem Bauer, der die Ruſſen — benachrichtigte. Letz⸗ Schreiben, das, „von den Inſurgenten e 
! in der ( 8 tere ergriffen den Gutsherrn und andere Verdächtige, der Redaction durch die Poſt überſchickt werden. Der 
4 Gewiß iſt, daß man hier allgemein einſieht, ane N und führten ſie mit ſich fort. Kaum waren die uff Inhalt dieſes vom 2. d. datirten Briefes iſt in 
au Frankreich ſei kein rechter Verlaß und die See Von der polniſchen Gränze wird der G. C.ſſchen Truppen abgezogen, jo zeigten ſich Inſurgenten Kürze folgender: 
kräfte 8 befänden ſich durchaus nicht in einer geſchrieben: Nach den neueſten Mittheilungen hat ſichſin der Nähe; der junge Burſche wurde furchtbar zer Eu. Excellenz Wladimir Sohn Sawa's! Ich ſchreibe 
beſonders befriedigenden Situation. Es erhellt dies Mieroslawski keineswegs vom Felde ſeiner agitatori⸗ prügelt, entfloh aber dann nach der Provinz Poſen. von der preußiſchen Stadt Willenberz (2 Meilen und ge⸗ 
deutlich aus den in dieſer Woche geführten Berathun⸗ſchen Thätigkeit . vielmehr arbeiten ſeine Den Landmann fand man kurze Zeit darauf dichtſgenüber von Chorzel) über das, was ich in der Gegend 
gen über die Marine, bei denen man meiſtentheils Agenten noch fort und fort im Intereſſe ſeiner Dic⸗ bei der Kirche an einem Baume erhenkt. von Mlawa erfahren. „Es beſtätigen die preußiſchen Offi- 
der Anſicht war, Schweden brauche gar keine An⸗tatur, finden aber nirgends geeigneten Boden, da ihr In Zagorow, wo eine Abtheilung des Peyſern⸗ ziere und der hieſige Uhlanen⸗Major von Naemark⸗ daß 
griffsflotte und könne mit ſeinen jetzigen Schiffen we⸗Herr und Meiſter jeine Popularität gründlich ver⸗ſchen Lagers campirte, ſind am 22. wieder zwei die Inſurgenten die Wälder von Myszyniee bis Surowa 
nig ausrichten, Man will Panzerſchiff bauen, einen ſcherzt hat. Männer, ein Pole und ein Deutſcher, unter den (an 20 Werſt) inne haben, nahe der Gränze zünden fie 
2 


tion hege; gleichzeitig betonte er aber auch, daß die 
Frage in den Augen des Kaiſers einen weſentlich eu⸗ 
ropäiſchen Charakter habe und in keiner Weiſe 
eine franzöſiſche Frage ſei. Die „Independance b.“ 
legt dieſer Erklärung große Wichtigkeit im Intereſſe 
der Erhaltung des europäiſchen Friedens bei und 
bringt die vom Tuileriencabinete bei mehreren Mäch⸗ 
ten zweiten Ranges gemachten Schritte, ſie zu einer 
Collectivaction zu dermögen, damit in Verbindung. 
Die Erklärung des Miniſters komme der Anerkennung 
. e die polniſche Frage nicht durch ein iſolir⸗ 
tes Vorgehen einer Großmacht gelöst werden konne. 
* Schweden. 
Aus Stockholm, 18. d., ſchreibt man der Sp. folgt habe. 


onitor“ kleineren Ranges, der etwa 200,000 Thlr. ie Warſchau Wiener⸗Eiſenbahn, welche interimi⸗ üblichen Formalitäten gehenkt worden, weil fie ſichſſorglos ihre Lagerfeuer an, fingen und üben ſich ein. 
Preußiſch koſtet; einſtweilen fehlt es der Infanterieſſtiſch ohne vorhergegangene . den Ver⸗ der ale an die ruſſiſchen Behörden weben 55 ene ar vor: Die erſte 15 kann 5 
an Gewehren, der Artillerie an Kanonen, und die kehr der in jeder Richtung curſirenden 2 Züge auf ei⸗ gemacht hatten; von fünfzehn anderen Gefangenen, Wincenty aufbrechen und ſobald Sie mir telegraphiren: 
Ausrüſtung von Carlskrona zum Aufenthaltsorte für nen Perſonenzug retueirt hat, iſt nunmehr wieder zu welche man wegen Verdachts daſelbſt eingezogen hatte, „am . führe aus ſende ich 200 Mann Gränztruppen 
alle großen Schiffe des Auslandes iſt nur ein Mähr⸗ ihrer beſtandenen Fahrordnung dein und läßtſſind vier mit je 50 Hieben beſtraft und die übrigen ab und laſſe den Militärchef in Lomza bitten, die Strecke 
chen. Der Chef des Marinedepartements, Graf Pla⸗ wie früher einen Perſonenzug und einen Schnellzug mit einer Zurechtweifung entlaſſen worden. von Kempa bis Nowogrod zu befegen, um die „Rebellen“ am 
ten, denkt nur an eine Bertfeibigungeflotte verkehren. Der Schnellzug, ſchreibt man der „Lemberge Von der polniſchen Gränze, 23. April schreibt Uebergang über die Narew abzuhalten. Die zweite Colonne 
Der Bericht des ſchwediſchen omités, welches Zeitung“ aus Szezakowa, erreicht jedoch in der Regelſman der „Poſ. 8.“ Es gehen uns nähere Detailsſſoll von Detroleka gegen Myszynfer auf fie fallen und 
1 1 e hatte, wie die Kriegshäfen und die den Anſchluß an die Züge des Inlandes nicht, woran über jenen Ruſſen zu, der am 19. d. von den Inſur⸗ mit der Gränzwache ſie gegen die preußiſche Gränz nein 
Flotte Schwedens mit den neuen Erfindungen in ſowohl die Reviſionen in den einzelnen Stationen, als genten in Stupce als Spion mit dem Tode beſtraftſgen. Die dritte ven Przasnysz ſoll die re Amulew 
Einklang gebracht werden können, iſt in Stockholm anch die Verlegung der Truppen, welche nach Maß⸗ wurde. Nachdem man über ihn das Urtheil, erhenktſbeſetzen, ihren einzigen Ausgang, falls fie nach Myszyniec 
erſchienen; darin heißt es u. A.: Carlskrona iſt weit gabe der Dringlichkeit auch mit Schnellzügen beför⸗ zu werden, ausgeſprochen hatte und ſich anſchickte, daſ⸗ verfolgt werden. Ich werde die Preußen vom Zeitpunkt ber 
von den Eiſenbahnen entfernt und erfordert eineſdert werden, die Schuld tragen. Reiſende beſtätigen ſelbe an ihm auszuführen, er bereits die Schlinge um nachrichtigen, damit ſie ihr Militär nach der Gränze ſchicken 
ſtarke Garniſon und 10 5 nte Fa osten 5 deren das Gefecht und die Zerſtörung bedeutenderer Objecte den Hals bekommen hatte und ſich ſchon in der Höhejkönnen, „wie fie mit das mit Freuden zugeſagt.“ Am bes 
Herſtellung 2.700.000 Reichsthaler koſten; da aber wie die zweier Brücken zwiſchen Lazy und Myszkow. befand, gelang es ihm bei ſeiner ungemeinen Leibes⸗ ſten iſt es, nach Przasnysz Befehl zu geben, die Brücke 
die dortigen Marine⸗Etabliſſements, Docks, Spitäler Der Warenverkehr erfreut ſich auf der Warſchau⸗Wie⸗ſſtärke, ſich mit den Händen zu befreien und ſich ſelhft (35 —40 Werft davon) ſ. 3. zu beſetzen, worüber Sie mir 
u. . w. anderswo nur mit großen Koſten erbaut wer⸗ ner⸗Bahn eines bedeutenden Aufſchwunges, und ins⸗ herabzureißen, welcher Anblick alle Umſtehenden mit telegraphiren, ſowie, an wen ich mich in Ostroleka 
den könnten und der Hafen im größten Theile des beſonders werden von Wieliczka aus Maſſen von Salz Schauder erfüllte. Viele Einwohner und Beamte in wenden habe. Dieſen rufe ich mir dann nach Lomza. Bitte 
Jahres für die Schiffahrt offen und ſo geräumig iſt über Maczki nach den einzelnen im Königreiche Polen Sfupce baten um Gnade für den Unglücklichen, worauf zugleich nach Preußen darüber zu telegraphiren. Die 6. 
daß darin nicht allein unſere Flotte, ſondern auch die, a ir Salzverſchleiß⸗Magazinen dirigirt. An die⸗ſedoch dem dortigen Rendanten, der ſich beſonders für Compagnie der Gränzwache iſt dislocirt von Myszyniec 
welche in Kriegszeiten andere Mächte Schweden zuſſem Artikel war in letzterer eit Mangel, da währendſihn verwendete, geantwortet wurde: „Wenn Sie die bis Mlawa, wo die ganze waldige Gegend mit den an ⸗ 
Hilfe ſenden könnten, Platz finden und ihre Havarien des ganzen März für Rechnung der rufſiſchen Regie- Strafe für ihn erleiden wollen, werden wir ihn frei⸗ liegenden Städtchen von Inſurgenten angefüllt ift, die 
ausbeſſern können, jo; glaubt das Comité, daß man rung keine Salz⸗Transporte effectuirt wurden. geben.“ Auf das inſtändige Flehen des Verurtheilten, eine Hälfte der Compagnie im della Peplöntz, die an · 
Carlskrona als Haupt» Etabliſſemeut beibehalten fol! Aus der Gegend von Czeſtochau wird demſder in ſeiner Verzweiflung anführte, daß er ein alter dere in Wincenty ohne Nutzen, ich bitte alſo um Aufſel 


lung zweier Compagnien aus Przasnysz in Ku denn Die ee ge bite nich Pas E Baris, zr. Ay Scaar. Geht Rente 020. 12 
) ; n ebenfa N * Der Vorſtand de pitals für Verwundete im hieſigen 96.50. — . 485. — Cred.⸗Mob. 1392. — Lomb. / 
—— chen 8 Comp. und ich ebnen v. u dorthin „Säch 0 en Hotel“ richt der Adminiſtration der Ghöbtlen ö 597. — iem. Rente 71.50. — Conſols mit 927 gemeldet. — mehr für geb unden zu erachten, worauf die 
t der 6 00 Reiter und 120 M ſiſchen Hotel“ ſy ch 5 ji 9 

mit der 6. Compagnie, d. h. 1 enten Schad Hann ung feinen Dank eus für die in demſelben beſorgte unentgelt⸗ Haltung matt, in Folge der Nachrichten aus England. Be rn, die Maßregeln ſeiner Ueberwachung zwar 
Infanterie. Dies wird den * r bringen, liche Beleudtung. , belt: Ju dl Krakauer 9 4 25 April. Reue Silber Raben- verſchärfte, nichtsdeſtoweniger aber feiner freien Be⸗ 
indem fe fliegende Colonnen au ie unruhigen Die „N. Pr. Zig.“ schreibt: In dieſen Tagen hat der be⸗ Agio fl. p. 104 verlangt. fl. p. 103 gezahlt. — Poln. Bank⸗ wegung, ſeinem Verkehre mit den zahlreichen Beſu⸗ 
Städte in A Bitte auch den Commandant kannte Czechenführer Dr. Rieger das Ehrenbürgerrecht der Stadt noten für 100 fl. öfterr. Währ. fl. poln. 396 verl., 390 bez. — d j > : A f A 

ugft halten, jor Euyſi nur Krakau erhalten.“ Sie wundert ſich allerdings darüber, da der⸗Preuß. Courant für 150 fl. öͤſtr. W. Thaler 891 verl., 881 b chern und ſeiner Lebensweiſe keine Hinderniſſe in den 
Compagnie, aus Mlawa, Moor, pttento in Peplowka aifer Alerander von Rußland mit eine O Nruee Silber für 100 fl. Öflere, Wight. 12, vert, 111 be Weg lezte. Am 26, April machte Langiewiez An⸗ 

' Jawa) zu benachrichtigen, d zalſſelbe auch vom Kaiſer Alerander von Rußlaud mit einem Orden — Neues Silber für ſterr. Währ. 1124 verl., 1113 bez. 26. April z 
(10 Werft von Mlaw Nis daß er zugleich beſchenkt worden fei; fie verwechſelt jedoch den Dr. Rieger mit Ruſſiſche Imperials fl. 9.30 verl. fl. 9.15 bez. — Rapoleondorsſtalten, um in der nächſtfolgenden Nacht 
mit den Compagnien des goroder Regiments in Cho⸗ſeinem Collegen Dr. Ryger. 9.15 verl., 9.— bez. — Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.45 eimlich zu entweiche wovon jedoch die Be⸗ 

u große Auftegung herrſcht. Viellei Der Leſchnam des ſeit dem 8. März ſpurlos verſchwundenen verl., 5.37 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Onkaten fl. 5.45 verl., e ERRL f 
ad 1 N iimenkonicz als tüchtiger eig könnte trafauer Uhrenhändlere Landau wurde, wie den „Br. N.“ 5.37 bez. — Polnische Pfandbriefe nebſt Lauf. Coup. fl. p. 401 horde noch abt in Kenntniß kam, um jene 
Stabscapita f 9 fitter beordertſaus Mäprifg-Ofttan berichtet wird, vorgefern seitwärts von dem perl, 100 f bez. — Galth. Pandbriefe nebst lauf. Coup. in är. Maßregeln zu treffen, welche nothwendig erſcheinen, 
Mit ganzer Seele Ihnen ergeb ; is f 8 ach r 100; bez ft lauf. Coup. in öfte h 

werden. Dzlennik Powezehny⸗ geben Wlad. Wojt. von. Groß ⸗Hrabowa nach Rattimau führenden Wege in einer Währ. 784 verl., 773 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. um einen Fluchtverſuch des auf Ehrenwort Inter⸗ 
Der „Dii f Fra Pay vom 25. d. bringt ade aufgefunden. Derſelbe war vollftändig bekleidet, Jedoch alles in CMze f. 81 verl., 80 1 5 Orundentlaftungs Obligationen nirten zu vereiteln. Es hat daher ſeine volle Rich⸗ 
einen ausführ ichen rtikel über die mit engliſchen Werthvollen beraubt. Wie die Lente, welche die Leiche aus der in öfter, Währ. fl. 764 verl, 75 bez. — National⸗Anleihe vom tigkeit, daß Langiewicz nunmehr >> Kein cht wird, 


Häuf i 0 : Lache hervorzogen, behaupten, wurde der Verunglückte durch meh⸗ 1854 fl. öfter. W. 81 ver, 804 b. — Aktien der Carl 9 
Häuſern von Seiten des Warſchauer Magiſtrats und eee Selige nl die Scläfſgegend des m 0 . de Coupons voll * fl. ster Wahr der Behauptung des Correſpondenten der „Preſſe 
jedoch, daß die öſterreichiſche Centralaufſichtsbehörde 


Stadtraths abgeſchloſſenen Contracte wegen der durch ſtoͤdtet. Der Uhrmacher. M. aus Biala wird dieſer That mehr und 21 13 verl., 2094 bezahlt. 
3 rückſichtlich des Suudme be das unfreiwillige Op⸗ 
— eworden 


den engliſchen Ingenieur Thom. awskley auszufüh⸗ mehr verdächtig, indem er von mehreren Groß⸗Hrabower und 
renden neuen, Ei 230.719 Pfd. . une Rattimauer Einwohnern an dem Tage des Verſchwindens Lan— der einer Myſtification ſein dürfte, können 
Neueſte Nachrichten. | ſe i da, wie uns 


Waſſerleitung, und zweitens wegen der neuen dau's in der Gegend, wo die Leiche gefunden wurde, geſehen wor⸗ 

Canaliſirung welch, welche 1, 980.000 S.⸗R. nam Landau's in dem auf dem Wagen wahrgenommenen Streu⸗ mitgetheilt wird, die Beweiſe der Anſtalten zu dem 
koſten wird und binnen 3, beziehungsweiſe 4 Jahren ſſtroh verborgen hielt. Ein auffällig kleines Pferd, welches M. 
ausgeführt ſein muß. Dieſe beiden baulichen Anlagen ſeingeſpaunt hatte und die Menge Streuſtroh, das auf dem Wa⸗ 


ſind ſchon ſeit Jahren vielfach in öffentlichen Blät⸗ gene i ’ 

5 8 es ſtimmt die Beſchreibung desſelben mit den Angaben genau 
tern beſprochen aber endlich jene Contracte durch den ſüberein, die in der Gegend über das Fahrzeug, deffen fich Landau 
vielvermögenden Stadt⸗Präſidenten Grafen Sigmund zu feiner Weiterreiſe von Miſtek bediente, gemacht werden. 
Wielopolski am 20. d. abgeſchloſſen worden. Daß. “ Am 24. d. wurde die bei Larnow von der Karl Ludwig⸗ 


alſo der Stadt⸗Präſident Wielopolski noch am 
£ ; g | 7 nſtruction nach dem Syſtem: „Schiffkorn“ nach vorhergegan⸗ 
20. d. im Amte war, iſt unbeſtreitbar. Ein Corr. — rl mittelſt 5 Eon dem gentle Ver 
der „N. Pr. Ztg.“ glaubt überhaupt nicht, daß derifehre übergeben. Dieſe Brücke, welche aus Dobezyeer Quaderſtei⸗ 


ſelbſt erklärte er, ſich an ſein Ehrenwort nicht 


24. Morgens bei Niwki von den Ruſſen zerſprengt ich auch hier das Gerücht verbreitet hat, Langie⸗ 


worden und wobei die Mehrzahl der Inſurgenten ge⸗ 


Gegner jedenfalls todtzuſchie 


die Gerüchte wegen bereits erfolgter Entlaſſung desſbrüder Klein in Zöptau hervorgegangen und koſtet 25.500 fl. ö. 5 


Kim allen Au 
Geſtern wurden auf dem hi 
tet, heute in ſämmtli⸗ 


N de in Kosymin (Kr. Mlawa im Plocker Gouv.)ſbei jenem Vorfalle an den Tag gelegte tactvolle, ge⸗ 
0 rn e Nuſſen berae. Genen 15 ſeinen 9 Behn und 5 7 0 gen 28 
rü A n erhaltenen Wunde „hatte der junge Benehmen ausdrückt. it der Unterſuchung der an⸗ 
I eren Kämpfen erh — — N M. deren Gränzverletzung bei Czulice iſt Oberſt Mar⸗ 


ſchreiben ergangen, worin ihnen anbefohlen wird, ſtrengſworden, ob die polniſchen Abgeordneten au den buen ln. a unerwartet Angreifenden niedergeſchoſſen haben, ehe 
5 1 


in der Lithurgie feines Sprengels Neuerungen eingeführt habeninur ein Theil des Maſſakows i'ſchen Corps unter 


Berliner „Allg. Ztg.“ zufolge curſire das Gerücht von 
einer Armeemabillftrung in Dänemark. (5) 


> Weichſel nach dem Eiſenbahnhof auf Praga ge⸗ weiſe Berichtigung: Dem Verſuchr einzelner Prieſter, ln Maſſakowski ſelbſt, der unangefochten gegen Czeſto⸗ 
2 — nn — 8 zen, if das Gonfeium in wieberolten ämtihen, durd den 

lichem Wege, daß eine preußiſche Huſarenp | 
Hirse hoträto Saen die Grin det Rönigreihe bereitet, in welchem das Verbot aller Neuerungen auf jedem Ge⸗ weit Kielce, 4 Corps ſind unter ſeinen Befehlen. nach Aegypten und Paläſtina abgereist. 


kommen. Der Miniſter des Innern Inge die Regie⸗ 
} rigantencorps 
unterrichtet, welche aus neapolitaniſchen Reactionärs 


den Behörden der bedrohten Orte 51. Weiſun⸗ 
en ertheilt und befohlen, daß die Schiffe in den 
Calabrien und Gaeta kreu⸗ 


szewski abmahnt von der re an einer aben⸗ mengung in den eigenen Wirkungokreis 8 Eben 


ö Nach Berichten der „G. C.“ von der bei ſara⸗ einer Zeit zu erwirsen. 
biſchen Gränze bis zum 20. d. Mts. waren die „Laut Telegrammes aus Lemberg iſt Se. Excellenz der 
Nachrichten, als ſei General Rzewuski in Eilmärſchen griechiſch-katholiſche Metropolit Erzbiſchof von Ja 
mit feinem Armeecorps in das Innere Rußlands ab⸗ſchimowiecz heute (29.) acht ein halb Uhr früh in Folge eines 
gegangen, vonkemmen falsch; ebenſo daß in Kiew eine ggtimfgtage geRorben. 
N von 3 ruſſiſchen Officieren stattgefunden 

abe. | 


ft Haff 
iner ille angehalten und da er im > ö - ; ür 150 n l a g f 4 
Zarte kg deen hene — —5— r 5 Bi, m ee für rigen Diöceſe in Intention dieſes traurigen Ereig⸗ 
ies Gottesdienſte abgehalten worden. f 
Der „Czas“, der dem Exeigniß der Verhaftungſſprechende Maßregeln getroffen. 


. ſache, N ſpon⸗ — (de —.— Hirſe —— — Buchweizen Verhaftung des Bi cafe von Samogitien. 9 
e , , tn aus Ghunber Gm 
fer Trunkenheit und Grzeſſen winer eingal verhaftet. Et Teinen Holz —.— — weiches —.—— Butterflee —.— — Ein Zentner 28. gemeldet: Auch Erzbiſchof Felinski hatte wegenſceſſionäre der Bank trugen der Pforte an, die legte 
wie dier Bei foldhem Gelächter gewöhnlich if, mit den Reſten sel, eu 1.09 — Stroh 0.75. der Proceſſion Pepe hei Auf Petersburger Ordre IS Fl müste Wen ber Pro. 

e Pfortencommiſſäre zur In - 


Wie der „Preſſe“ aus Tiſchne eh geſchrieben 
wird, ſind am 25. d. von Seite der Be 


nugswerthe Mäßigung und den Takt der gemeinen Mannſchaft Waare. erg, 5 
nich in 52 mi Strenge ‚ausgeübt. ſcher balber Fletch Dukaten Ku Geld, 5.421 W. — Ruſſi⸗ 


dere ranäperte Gßwaaren bringen wollte, nicht auf ben Perron 1.68 G 1.21 2 G. 1.81 WM. — Preußischer Courant⸗ Thaler auf das ftrengfte unterſagt, zugleich hat man dem 

bur gan wurde. Sollte der „Czas“ nicht wiſſen, daß immer —.— W. Gal. Pfand Polniſcher Courant pr. 5 fl. —. — G. 

— Mifenden auf den Perron Eintritt geſtattet werden ſoll und G., 7635 W. Saane 

unt ‚Jobato die gefangenen Inſurgenten in dem Inſpectionszimmer 79.40 G. 80.08 W. Sr 0 

u it waren, die ihnen Eßwaaren Zubringenden ungehindert Coup. 73.13 G 74.05 3. Grundentlaſtungs⸗Obligationen 5 

Ae e Duett ertielten (Die Nachricht, daß einer der Inter- G. 80.13 W. Galiz. Karl Ladationak-unlehen ohne Coup. 79.38 

pfang 1 * aus dem Wagen wollte, um das Eſſen in Em- 211, W. A 

band * nahmen, von einem Soldaten mit Kolbenſtößen fo miß‚ Berlin, 27. April. ‚Breit. Anl. Met. 651. — 
e e e te, eee Zar mut = 

waht ſcheinli . ' ene müßte Credit⸗At 5 R 
denn. der „feinerne 8485 e e e e dae — — Wien fehlt. Ne 28. — Bahn Westbahn 70. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. M. Bocgek. 
ſuch angegeben Langiewiez hat dagogen ſchriftlic Derzeichniß der Angel e 
9 ela 9 3 un 
m 28. Apri 7 


v l. 
Angekommen find: lang 16 
Die „GC.“ ſchreibt mit Bezug auf den in die gel de Gare: der Wlabpelam Nabzielemell, Ontabefiger, 
ſer Corr. bezüglich der ſtrengeren Confinirung des Lid Eemberg: Herr Gonfantin Donilowski, Gutsbefiger, 
M. Langiewiez geäußerten Tadel: Als dem M. Langie⸗ aus Polen. 6 8 
ens wegen ei unffurt 27 April. 5pe wicz Tiſchnowitz zum Aufenthalte angewieſen wurde, hat Hotel de Varso vie: Her oni . 4 
gerufen 55 u nee macht) und der ee * 7 _ cee rigen tes erase 8 let . — Wien 102f. er der Regierung ſein Ehrenwort verpfändet, ſich e 98 RR m 
(BU nd demgufoige au nig s yerhramen, weber Knochen Stautthafn 229. — andi Aken 200. I jeher kun ook: — ohne Zuftimmung derjelben nicht von dort zu enter Hell Lemberg: Herr, Gajefan Copmonsmig, Gütsbeſtzer, 
: 2 „ Aunlehen v. J. 1850 817. . nen. Nach einem kaum achttägigen Aufenthalte da⸗ nach Lemberg 


j 


Amtsblatt End Edykt. G04. 3 Obwieszezenie. 
Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamial Podtug rozporzgdzenia wys. ces. Kröl. Minister- 


niniejszym edyktem p. Jözefa Dziubezyhskiego, Zeistwa handlu z dnia 7go 1 100 nee here 
guſprzeciw niemu p. Karol Klesk o zaptacenie sumyſlisty niefrankowane do majtköw i 20 zosta-| 

g Kundmachung. 609. 9 wekslowéj 150 zir. z przyn. pod dniem 21 Kwie-|jacych w stuzbie zjednoczonych panstw pötnoenej 
Die Rinderpeſt iſt in Pisarzowice erloſchen umditnia 1863 do J. 7218 wniöst pozew, w zalatwieniulAmeryki, wracaja po najwigksz&j cesci jako nie- 


es wurden während der ganzen Seuchen dauer dajelbft|tegoz pozwu nakaz zaplaty powyzszej sumy 2 p. n.|obstalowane do miejsca nadania, poniewaz urzeda 


n Wochenmarkte in grata, in zue | 


Aufführung 
der 
Producte 


Der Metzen Winter⸗Weizen 


von einem Hornviehſtande von 878 Stück nach wydanym zostat. poeztowe w pölnoenéj Ameryce sposobnosei nie act Mete 

den richtig geſtellten Nachweiſungen in zwei Wirth⸗ Gdy miejsce pobytu pozwanego p. Jozefa maja, odebraé porto od adressatöw, ktôrzy wpolu I a 
ſchaftshoͤfen 38 Rinder von der Seuche ergrif- Dziubezyhskiego wiadomém nie jest, przeto ces. lub na pokladzie okrgtöw zostajg. 5 erite 

fen, von denen drei umſtanden und 35 gekeult wur⸗ Krol. Sad krajowy w celu zastępowania pozwanego| 2 tego powodu poleca sig, listy tyczace sie 7 15 

den; nach Hinzurechnung der im Zwecke der Seuchen⸗ na koszt i niebezpieezenstwo jego tutejszego p. zolnierzy i majtköw zostajgcych w stuzbie zjedno- R Bann? 
abkürzung gekeulten 89 ſeuchenverdächtigen betrug Adwok. Dr. Geisslera ze substytucyg p. Adwokataſczonych panstw pölnoenej Ameryki frauko was. e 

der durch dieſe Seuche herbeigeführte geſammte Vieh⸗Dra. Schönborna kuratorem nieobecnego ustanowil. Fo niniejszem podaje sie do ogölnej wiade- + Bench 

verluſt 127 Stück. Kraköw, dnia 22 Kwietnia 1863. mosi. b 5 a f a 

Nachdem durch das Erloͤſchen der Rinderpeſt in 1 Od c. Kk. galieyjski6j Dyrekeyi poeztowéj. + —.— Klee 

Pisarzowiee das ganze Krakauer Verwaltungsgebiet Lwow, dnia 22 Marca 1863. „ Karton 684 
5 nr — dale frei e in 10 3. 5747 Edict G re n Sar, (Wien. Gew.) 90 
werden die den freien Verkehr mit Hornvieh und. S ich, . : 316. 1. 4 a 
davon herſtammenden Handelsartikeln beſchränkenden A. k Edykt. ( 99 1 ee — 19 


inder vollzeit f j Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird in Folge des i 1 ; Sad cayni 
e an Nader ee Geſuches der Gemeinde Bestwinka de praes. 5. Februar ru en ie i Ma. 
in Ungarn und im Lemberger Verwaltungsgebiete 1863 3. 2124 um Ymortifirung der in Verluſt gerathenen ryanng Byrskich wyrokiem 2 dnia 23 Listopäda 
eingeleiteten Vorſichtsmaßregeln noch fernerhin auf⸗ weſtgaliziſchen Grundentlaſtungsobligationen dio, I. November 1861 do I. 3429, w walczonef ko) 105 zie 
— . — werden. 175 ik 3038 lit. A, über 270 fl EM. ohne Salon). 2 odsetkami 60% od 1 Maja 1861, tudziez 
Was mit Beziehung auf die h. o Verlautba⸗ upons — der allfällige Beſitzer derſelben aufgefor kosztöw praunych 5 lr, L kr v 4 zir.: 38 kr. w. f. 


f i⸗ dert, dieſe Obligation binnen Einem Jahre, 6 Wo- a en pd 
zung vom 11. vit 3, 6195 hiemit zur allgemei chen und 3 Tagen, vom Tage der letzten Einſchaltung eee e ‚te 


„, Rind⸗Lungeufleiſch [28 
Spiritus Garniee mit Ber 
zahlung I 
d 10: abgezogener Branntw. 
Garnetz Butter (reine). 
1 Pfund Schweinfleiſch 

4 n, 
ee 1 Schock 

erſtengrütze / Metzen 


nen Kenntniß gebracht wird. N cha, uns bliczug licytaeye realnosci pod N. 190 we Asi] Czeſtochauer dito. | 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. A 7 0 im Amtsblatte der „Krakauer Zeitung“ fo Andrychowie pofozonéj malzonkom Jözefowii Aunſe Wehen dito. 
Krakau, am 21. April 1863. gewiß biergerichts vorzubringen, als ſonſt dieſelbe für null Frys jako dluzniköw nalezacej w dwöch terminach Ber dtto. 
I und nichtig erklärt werden würde. to jest na dn iu 9 l 23 Czerwea b. r. Po po-] Guchweizen dito. 
Kraka 7. April 1863 0 Jes 928 f Gerie bene dtto. 
u, am 7. Apri a Judniu o gdz nie 3 nastapi. Graupe dtto. 


Mehl aus fein. dito. 
Hirſengrütze dtto. 
1 Faß Sauerkraut 
1 Klafter hartes Holz.. 
ber, weiches „ 

Vom Magiſtrate der e Krakau am 28. April 1863. 

Deleg. Bürger agiſtrats⸗Rath Markt⸗Kommiſſär 
M. Zygmuntowiez. Wislocki. Jezierski. 


— — nn nn 
Wiener Börse-Bericht | 


L. 7080. 307. 3) Cena szacunkowa wynosi 304 zir. wW. a., 4 Wa- 
5 K Fapkt. x “ Edykt. dium 30 zir. w. a. = 
Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamal g „ Protoker detaksacyi 1 blizsze warunki licyta, 

-niniejszym edyktem p. Kazmiérza i Barbarg hr. 5 Fir kröl. Sad krajowy wzywa na prosbę gminy cyi mogg bye w registraturze sgdow6j przegladnione, 

Potulickich, ze przeeiwko tymze p. Baruch Geld- 10 winka na duiu 5 Lutego 1863 r. do J. 2124 1b takze w odpisie podjete. 

werth na dniu 18 Kwietnia 1863 do 1.7030 o za podang. celem amortyzacyi 2gubionéj obligacyi C. k. Urzad powiatowy jako Sad. 

placenie sumy wekslowéj 2925 zir. W. & 2 P. D. indemnizacyinej zachodni6) Gaiieyi ddto. 180 Li- Andrychöw, dnia 23 Kwietnia 1863. 

z wiekszej sumy 3000 zir. w. a. wniösl pozew, i stopada 1853 r., N. 3038, Lit. A., na 270 lr. ee 

ze w zalatwieniu tegoz pozwu pod dniem ‚dzisiej- m. k. bez talonu i kuponow — posiadacza téſze vr 

szym do l. 7030 nakaz zaplaty powy2szej sumyl— aby takowa w przeciggu jednego roku, szesciulL, 4456. Edykt. (318. 1-3) 

wraz 2 procentami po 6% od dnia 16 Styeznia fygodni i trzech Ani, liezge od dnia ostatniego 


rg 


. f b een e ; ; 8 ki zawiadamia 27 il 
1862 i kosztami 8 zir. 76 kr. wydanym zc0stal. ogloszenia niniejszego edyktu w czesci urzedowej| Ces. kröl. Sad krajowy Krakows vom 27. April. 

Gdy miejsce pobytu pozwanych wiadomem nie gazety Krakowskiéj, w Sadzie krajowym tym pe- niniefszym edyktem p. Karola Bar. Be Saul Offentliche Schuld. 
jest, przeto ces. trol. Sad krajowy w celu zastę- Wwniéf, przedtozyk — gdyz w razie przeciwnym|Przeciw niemu P. Napoleon Radwafski 125 zir A. Hes Staates | 
powania pozwanych, jak röwnie na koszt i niebez- ta obligacya za niewaäng ogloszong zostanie. 17 Wrede 1 AR L. 11563 5 tego In Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl r nn. 
pieczehstwo; tychze, tutejszego Adw. p Dra. Balko| Krakéw, dnia 7 Kwietnia 1863. 33 kr. w. a. wniösl pozew, i w zala Aus dem Natienal-Galchen zu 5% für 100 in ; 


pozwu sprawa ta do sumaryeznego postepowania vom Jauner — Iuli 80. 
dekretowang zostala. ja B vom April — October 79.90 80.10 
Gdy miejsce pobytu pozwanego P- Karola Bar. Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100. 


kuratorem nieobecnych ustanowih 2 ktörym spör 
wytoczony wediug ustawy postepowania sgdowego 


w Galieyiiobowigzujgcego przeprowadzonym będzie. 5 i N kröl. Sad Metaläigues zu 5% für 100 

Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwa- L. 6673. Edykt. 6317. 1-3) ae nische nie jest, re jak cr dtte 7. 799 * ie =. 92 — 
pym, aby wzwyz ozuaczonym czasie albo sami n rajowy w :celu zastgpowauißpo2waneBN eg Ad mit Berlofung v. J. 1839 für 100 fl. 150.50 151.50 
stangli, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio- Ces, kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamia|na koszt i njebezpieczehstwo tego2, e 8 800 M688 93.25 93.70 
nemu dla nich zastepcy udzielili, ub wreszcie in- niniejszym edyktem p. Jözefa Celinskiego i p. Leona wokata p. Dra. Schönborna kuratorem niebo 8 anche 3 „ 1860 für 100 fl. 05.70 95.90 
nego obroheg sobie wybrali i o Kan ces. kröl. Sa- Bochenka 2 miejsca pobytu niewiadomych a wra- ustanowil, z ktörym spör wytoczony wediug ustawy Or Rentenſcheine zu 42 L. austr, 106.75 17. 
dowi krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wszel-|2i® ich ämierei ich” niewiadoinych spadlcorteregu, post 7740 1. 71 RRlieyE obowiazujgcego, N B. Sa 5 
nich moßebnych do obrony &rodköw prawnych uzyli,/2e przeeiw nim Jakotes przeciw Anieli Böchen-|przEproWanzenm bodzie. 655. Dötigationen 

6 5 y im int jedba- kowéj i Szymonowi Schlesingerowi, Maurycy Blau Zaleca sig zatem niniejszym edyktem po-Ivon Nieder Oſter, zu 8% für nd ft 87. 88 

N bie rznisieh y male. neiedem rozwigzania spölki bod ürmg: „Stearin-awanemu, aby w zwyZ oznaczonym czasie albo sam een Fig ra 100 e 2920 888 

Kraköw; dnia 22. Kwietnia 1863. Kerzen und chemiſche Productenfabrik v. Celinski, stanzi, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio- (von Stienmart zu 5% für 100 ll. sa. 87.50 


orku falgckim istniejgcej, oraz nemu dla niego zastepcy udzielit, lub wreszcie in- von Tirol zu 5% für 100 f. 680. 
sprzedazy téj fabryki na zaspokojenie sumy 26250,nego obronch sobie wybral, i o tem ces. kröl.|von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 . 84.— 87.— 


2 „Dir. w. à. 2 Du. na dniu 9. Listopada 1862 do J. Sadowi krajowemu  doniöst, W. ogöle zas abyſvon Ungarn zu 5% für 100 f. % mind. 74.50 75.— 
2.896 p. Concurs⸗Kundmachung. 6812 1 91158 uni pozew, w zalatwieniu tegoz pozwu|wszelkich mozebnych do obrony Srodköw prawnychſvon e en De h 105 Mi Fat 2080 
Zu beſetzen iſt im Bereiche der k. k. Finanz⸗Landes⸗ termin do wniesienia ekscepeyi na dzien 16goluzyl w razie bowiem przeciwnym, wynikte 2 zu- von Galizien zu 5% für 100 fl.. 0. 78 13.50 
Direstion für Weſtgalizien und Krakau: Czerwca 1863 o godziuie 10 zrana wyzna-/niedbania skutki sam sobie prazypisacby musial. von Siebenbürgen zu, 5% für 100 . 7228 73.— 
ine Finanz⸗Bezirks⸗Directorsſtelle mit dem Titel und czony zostal. Krakow, dnia 20 Kwietnia 1863. von Bukowing zu 5% für 100 li 72.— 72.50 
Character eines 1 oder 9 9 eine Finanz Gay miejsce pobytü Needed Jözefa Celih- ER Acti e n (yr. St.) 1 
rathsſtelle im Gremium der Finanzlandesdirection, in der sk; ; na Bochenka wiadomém nie jest : er Nationalbank = u m 9 Lei ein i 79,— 793.— 
VII. Dütenelaffe mit dem Gehalte ährlicher 2100 felprzeto ces El Sad krajony w celu zastepowanin 8 2691. Edict. Gib 4c e Bike e ee , e 
oder eventuel mit 1890 fl ‚oder 1680 fi. öſt. W. tych pozwanych a W razie ich smierei ich niewia-| Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird hiemit be- Nieberöſterr. Escompte-@efelliaft zu 500 fl s. W. 625.— 629.— 


Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1 f. ö. W. 1777. 
— 9 5 Heſellſchaft zu 200 fl. CM. 7. 1779. 


der erforderlichen Geſchäftskenntniſſe und der höheren Aus⸗ Fuxatorem nieobecnych ustanowil, 2 ktörym spor Thorn — beide Töchter des verſtorbenen Jonas Worts⸗ der Süß nord, Berbind B. 1120.80 190. — 
bildung im Finanzfache, ferner der Kenntniß der Geſchäfts⸗ wytoczony wedlug ustawy postęepowania sgdowego mann und Liebe Wortsmann In Krakau wohnhaft, auf der 1 ER. mit 140 fl. (70%) Ein. 14. 
und der polniſchen Sprache, dann unter Angabe, ob und in y Galieyi obowigzujgcego Przeprowadzonym bedzie. Grund gerichtsärztlicher Erhebungen für taubſtumm undder 1 5 10 5 00 f. Rer. * ee, 
welchem Grade fie mit Finanzbeamten im Bereiche der Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwapym. blödſinnig erklärt werden und die Fortdauer der Vormund - der aliz. Karl Ludwigs ⸗ Ba z = 200 a pr 47 — 
Finanz⸗Landesdirectiun für Weſtgalizien und Krgkau ver⸗ w zwyZ, oznaczonyM Czasie albo sami staneli, ſchaft der Liebe Wortsmann als Vormünderin und Iſraelſ der diert Donau⸗Dampfſchi ahcte⸗ Gehe zu wine : 
wandt ober verſchwägert find, im vorgeschriebenen Dienft- jub tz potrzebne dokumenta ustanowionemu dla Wortsmann als Mitvormundes über dieſelben, über die . YA 430— 432,— 
wege binnen 4 Wochen vom Tage der Cinfhaltung dieſer nich zastepey udzielili, lub wreszcie innego obroheg Dauer ihrer Minderjährigkeit auf unbeſtimmte Zeit hi⸗ der en, Pen e ee ann 9 
undmachung im Concursblatte, bei dem Präſidium der 8 bje wybrali i 0 tem ces. kröl. Sgdowi Krajowemufnausgeſchoben wird. a ver Wiener Dampf 0 Arten- G le 1 — 398.— 
Finanz Landes, Direction in Krakau einzubringen. doniesli, w ogöle zus, aby wszelkich moZebnych) Krakau, am 13. April 1863. 500 fl. Ir, ee ae N 398.— 400. 
Auf geeignete disponible Beamte wird vorzugsweiſe obrony $rodköw prawnych uzyli, w razie bowiem Pfandbriefe 4 
ORTE genommen werden. BR przeciwnym, wynikle 2 zaniedbania skutki sami era —— der Bjährig zu 5% für 100 fl.. 104.70 104.90 
om Präfidtum der k. k. Finanz⸗Landes⸗Directin. sobie przypisacby musieli. Abgang und Ankunft der Ei b 6 Nationalbank 10 Jähnig zu 5% für 100 f.. 01.50 03.— 
Krakau, am 25. Ayri gang iſenbahnzüge auf 6 u 50% für 100 0 
' . April.1863. dnia 21 Rwietuia 18 15. September 1862 angefan d uf CGMze verlos bar z „ „90 90,5 
Krakow, dni nia 1863. vom 15. Sep 0 gen bis auf Weiteres. „ verloabar zu 5% für 100 fl. 86.80 86. 


5447/3. Licitations⸗ Ind: 313. 1-3) — ——.— Abgan Galiz. Eredit⸗Anſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 fl. 76.50 76 
N 63. L tions Ankündigung ( ) von Krakau nach Wien 7 hr Früh 3 Uhr 30 Min. Nachm. — Lo ſe 


Am 22. Mai 1863 wird zur Verpachtung der Pro- L. 2212. Kundmachung. (314. 1-3) nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach der Credit⸗Anſtal für Handel und Gewerbe zu 


5 a ; 5 8 . a — a Pe 0 
i erechtſame in der erſten auf der Reli⸗ Preußen 8 Uhr Vormittags; — nach und bis Granica (über 100 fl. öftr. „1.31.90 132.4 
e uszew, . 5 Dörfern! Laut Etlaſſes des heben Handelominiftertums vom 7. e 10 uhr 00 Nun en e 100 4. C 1 124.30 ar | 
Degen, Zawada und Ruda, zel Scpanfhäufeen in Uszew Mirz 1863, 3. 3381/490 fommen die an Matrofen un | penpe; — nach 777 905 1 4 zn 40 EM. „„ e Br 


und einem Schankhauſe in Zuwada ſammt 180 Quadrat- Soldaten im Dienſte der Vereinigten Staaten von Nord- don Wien nach Krakau 7 u 


r 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi- St 
Klaftern Gartengrund, auf die Dauer pom 24. Juni 1863 amerikn unfrankirt abgeſandten Briefe zum größten Tfeile| nuten Abente . Beate a 0 


7 j : ite Lieitati 4 dem Aufgab ück, weil die von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. niken 
bis d 1866, die zweite Lieitation bei der K. k. „als unbeſtellbar nach ufgabsorte zurück, weil die Krak rmittag 1 zu 40 fl. N 
Behnke Dirt in Bochum in den Gewößnien Aue, nordamerikaniſchen Poſtanſtalten keine Gelegenheit haben, von 40 W. 7 . au s uhr 20 Min. Abends und 5 uhr au enn 
ſtunden abgehalten werden. — Der Fisealpreis des ein- von den im Felde oder Feten ber Schiffe befindlichen An kun ft Se bifgräg 15 — . 5 nu en 
jährigen Pachtſchillings beträgt 700 fl. Adreſſaten Beträge an Porto einzuziehen. in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Min, Waldstein zu 20 . 


Die Caution iſt ohne Unterſchied, ob fie bar oder in! Unter dieſen Umſtänden empfiehlt es ſich, die Briefe Abends; — von Breslau 9 uhr 45 Min. Früh, 5 Uhr 27 Keglevich zu 10 fl. 4 u: 
Obligationen “| Gebote ſichergeſtellt wird mit an die im Dienſte der Vereinigten Staaten ſtehenden Min. Abende; — Son Warı Gau 9 uhr 45 Min. Früh 5 3 Donate; 
dem vierten Theile des einjährigen Pachtſchillngs zu lei. Soldaten und Seeleute frankirt abzuſenden; was hiemit 5 dem berg U leaitık . „ 
ſten, und die Pachtzinsraten find monatlich im Voraus ein- zur allgemeinen Kane Me wird. 54 Min. Nachm.— von Mieticafaoune a e EA 140 f. ben Mähr EA 
zuzahlen. NEE, Von der Mir ir Poſtdirection. in Lemberg von Krakau 8 Uhr 32 Min. Früh, 9 Uhr 40 Mi, Hamburg, für 100 M. 5. 30 h nnz 

Bis zum 8 mündlichen Verhandlung 19 8 Lemberg, am 22. März 1863. nuten Abends. 95 . 109 de 15 e N 
auch schriftliche, gehörig verſiegelte, mit dem vorgeſchriebe — ann F für ae 
= Stempel verſehene, dem 10% Vadium des Anbothes| _ ___ — Meteorologiſche eee eee e sim eee, N Heldſorten. 


1 ; ichkei een e e N a) 85 * Aenderung der Durchſchn 
belegte, und mit den ſonſt erforderlichen Förmlichkeiten ver.“ „ Barom.sHöhe| Temperatur Speciſiſche icht ; | uſtaud Erſchei ärnte im fl. kr, fl. 
dere fan n udn, 5 E in l. einie pn Beuäigteit — = 5 der . Im NEN: ent der Tage Kaiſerliche een 0 5 
Die 18 e Biegen können bei der k. k. Je 0 b Nea eb. Reaumur der Luſt des Windes de er l ie nz a? 12 5 44 5% 
Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Bochnia eingeſehen werden. 2 2 gar % ie 46 Sap⸗Süd⸗Weſt mitt!“ — trüb i Yigg 
Von der k. 12 Finanz⸗Landes⸗Dixektion. g 0 7 10 + 82 ea tr . heiter mit Wolken * 0 
Krakau, am 22. April 1863. 29 Ot Nord- Oft fill a ee eee e e eee aa 


erlag des Karl Budweiser, 


